
Zum Thema

In Stadtentwicklung und Sozialarbeit spielt der
soziale Nahraum eine immer bedeutendere Rolle.
Um Einrichtungen und Dienste lebens- und
problemnah auszurichten, gilt es, sich stärker als
bislang an der unmittelbaren Lebenswelt und den
sozialen Netzwerken von Kindern, Alleinerziehen-
den oder älteren Menschen zu orientieren. Zu
diesen Netzwerken und Unterstützungsleistungen
gehört auch das Bürgerschaftliche Engagement.
Viele Projekte zur Entwicklung von Stadtteilen in
den letzten Jahren aktivieren daher die Kraft-
quellen von Bürgerbeteiligung, freiwilligem
Engagement und Ehrenamt.

Die Tagung will mit Vorträgen, Diskussionen und
guten Beispielen aus der Praxis die Verbindungen
zwischen sozialem Nahraum und Bürgerschaft-
lichem Engagement ergründen. Sie wendet sich an
Kommunalpolitiker, Stadtplaner, Quartiers-
manager, vor allem aber an die vielen haupt- und
ehrenamtlichen Akteure, die sich bemühen, ihren
Stadtteil zum attraktiven und vitalen Quartier
weiterzuentwickeln.

Programm

9.30 Uhr

Anmeldung und Begrüßungskaffee

10.00 Uhr

Grußwort und Einführung

Dr. Thomas Röbke, Landesnetzwerk
Bürgerschaftliches Engagement Bayern

Reiner Prölß, Bayerischer Städtetag, Referent für
Jugend, Familie und Soziales der Stadt Nürnberg

10.45 Uhr Vortrag

Die Bedeutung der Bürgerbeteiligung und einer
selbstbewussten Bürgerschaft für die
Zukunftsfähigkeit der Kommunen

Prof. Dr. Roland Roth, Hochschule Magdeburg-
Stendal (FH)

11.30 Uhr Vortrag

Thesen zu Stadtentwicklung und Stadtpolitik in
Zeiten der Bürgerkommune

Dr. Konrad Hummel, Verband für Wohnen und
Stadtentwicklung e.V. (vhw) Berlin

12.15 Uhr Mittagspause

13.00 Uhr

Vier parallel stattfindende Themengruppen

1. Fördernde Infrastrukturen

Nürnberg-Langwasser: Kooperation Stadt und
Zentrum Aktiver Bürger (ZAB)
Ute Zimmer, Zentrum Aktiver Bürger (ZAB)
Nürnberg
Michaela Schremser, Stadtteilkoordination Stadt
Nürnberg

Piusviertel Ingolstadt: Nachhaltigkeit über
Netzwerke sichern
Bettina Nehir, Quartiersmanagerin Ingolstadt

2. Beteiligungsmöglichkeiten

Rosenheim: Stadtteilversammlungen
Britta Schätzel, Projektleitung Soziale Stadt
Rosenheim

Kaufbeuren-aktiv
Alfred Riermeier, Abteilungsleiter Referat Kinder,
Jugend und Familie Kaufbeuren
Caroline Moser, Stadtverwaltung Kaufbeuren

3. Unternehmen als Partner

Firmenengagement in München: Vom Day of
Caring bis zur Public Private Partnership
Bud Willim, Sozialreferat Stadt München

BasKIDball Bamberg: Kooperation mit Verein und
Wirtschaft
N.N.

4. Demographischer Wandel braucht
Bürgerengagement

"Der Augsburger Stern" -
MehrGenerationenTreffpunkte in Augsburger
Stadtteilen
Christine Brandmeier, Büro für Bürgerschaftliches
Engagement Stadt Augsburg

Regensburg: Leuchtturmprojekt Regensburgs Nette
Nachbarn („ReNeNa“)
Herbert Lerch, Leiter Seniorenamt Stadt Regensburg

14.30 Uhr Thementische und Kaffee

Austausch und Diskussion mit den Referenten aus
den Themengruppen sowie mit weiteren
Fachleuten an Thementischen in der Quelle-
Kantine

15.30 Uhr Abschlusspodium

Eingangsstatement:
Staatssekretär Markus Sackmann (angefragt)

Abschlusspodium mit Vertretern aus Kommunen,
Sozialministerium und des Bürgerschaftlichen
Engagements

Ende gegen 16.30 Uhr

Veranstalter
Landesnetzwerk Bürgerschaftliches Engagement in
Kooperation mit dem Bayerischen Städtetag



Tagungs-Anmeldung

An das
Landesnetzwerk Bürgerschaftliches Engagement
Gostenhofer Hauptstr. 63
90443 Nürnberg

Fax 0911 / 92 96 69 0

Anmeldung

Hiermit melde ich mich für die Tagung „Kraftquelle
Bürgerengagement – Impulse für Stadt und
Quartier“ am 21. Juni 2010 in Nürnberg verbindlich
an.

Den Betrag von 30 € für Verpflegung (Getränke,
Mittagessen) überweise ich auf das Konto des
Landesnetzwerks Bürgerschaftliches Engagement
(LBE) bei der Bank für Sozialwirtschaft München
(BLZ 700 205 00), Konto-Nr. 6861307.

Name, Vorname

Institution

Adresse

Tel. und Fax

Email und Homepage

Ort / Datum Unterschrift

Ich interessiere mich für die Themengruppe:

① ➁ ➂ ➃

(bitte  ankreuzen)

Anmeldung

Bitte bis 11.06.2010 an das Landesnetzwerk
Bürgerschaftliches Engagement, Gostenhofer
Hauptstr. 63, 90443 Nürnberg, Fax: 0911 - 9 29 66
90. Eine Anmeldebestätigung erfolgt nicht.

Die Tagungsgebühr von 30 Euro überweisen Sie
bitte auf das Konto des Landesnetzwerks
Bürgerschaftliches Engagement, Bank für
Sozialwirtschaft München, BLZ 700 205 00, Konto-
Nr. 6861307. Nach dem 7. Juni 2010 ist eine
Rückerstattung des Beitrags nicht mehr möglich.
Bei Rückfragen: Claudia Leitzmann, E-Mail:
leitzmann@iska-nuernberg.de

Tagungsort

Ehemaliges Quelle-Versandzentrum Nürnberg,
Fürther Straße 205, Eingang Adam-Klein-Straße
(ehemaliger Personaleingang).

Anfahrt

Mit der U-Bahn: Ab Hauptbahnhof U1 Richtung
Fürth Hardhöhe bis Haltestelle Eberhardshof,
Ausgang Adam-Klein-Straße. Fahrtzeit 10 Minuten.

Mit dem Auto: Auf der A73 (Frankenschnellweg) die
Ausfahrt Nürnberg / Fürth, dann die Fürther Straße
Richtung Nürnberg fahren. Für Tagungsteilnehmer
kostenloser Parkplatz in der Adam-Klein-Straße
direkt am ehemaligen Quelle-Versandzentrum.

Tagung

Kraftquelle Bürgerengagement

Impulse für Stadt und Quartier

Montag, 21. Juni 2010

10.00 – 16.30 Uhr

Nürnberg,

ehemaliges Quelle-Versandzentrum

Die Veranstaltung wird gefördert von:


